
• Jahresstatistik 2024

• Haushalt 2024

• Haushaltsplan 2024/2025

Bericht des Vorstands
gem. § 81 Abs. 1 BRAO 
für das Geschäftsjahr 2024

Wissenswerte 
Informationen 
der Rechtsanwaltskammer 
Nürnberg

2025

A
U

SG
A

B
E 2



40 

2/2025

Abwicklungen 	 Jungmeier, Debono
Adress-/Datenänderungen 	 Jungmeier, Mittelhäuser
Anwaltliche Werbung	 Jungmeier, Rätz
Anwaltsausweis 	 Jungmeier, Rätz
Anwaltsgericht	 Popp, Rätz
Attributsbestätigung Zertifizierung	 Jungmeier
Ausbildungsangelegenheiten (BBiG) 	 Hack, Rybak
Ausländische Rechtsanwälte 	 Jungmeier, Debono
Begabtenförderung	 Hack, Rybak
Berufshaftpflichtversicherung	 Jungmeier, Debono
Berufsrecht 	 Popp
Berufsausübungsgesellschaften� Jungmeier
Beschwerdeverfahren 	 Herde, Mittelhäuser
Besonderes elektr. Anwaltspostfach (beA)	 Hack, Thiergart
Büroorganisation 	 Popp, Thiergart
Bundesrechtsanwaltskammer (BRAK)	 Popp
Datenschutz	 Popp, Hack 
Elektronischer Rechtsverkehr, Digitalisierung 	 Hack
Einheitlicher Ansprechpartner	 Jungmeier
Fachanwaltsangelegenheiten 	 Hack, Schulz
Geldwäscheprävention	 Herde, Thiergart
Gepr. Rechtsfachwirt 	 Hack, Rybak
Gerichtsfächer	 Thiergart
Interessenkollision	 Popp, Hack
Juristenausbildung 	 Popp
KammerIdent� Jungmeier, Rybak
Kanzleipflichtbefreiung	 Jungmeier, Debono
Mitarbeiterehrungen	 Popp, Mittelhäuser
Mitgliederstatistik	 Rätz
Nebentätigkeiten	 Jungmeier, Debono
Öffentlichkeitsarbeit/Presse	 Popp
Rechnungswesen/Haushalt/Beitragsfragen 	 Popp, Hajduk
Rechtsdienstleistungsgesetz	 Jungmeier, Rätz
Redaktion WIR 	 Popp
Referendarausbildung 	 Popp, Thiergart
Schlichtung nach BaySchlG 	 Popp, Schulz
Seminarwesen	 Popp, Thiergart
Stellenmarkt Internet/WIR	 Popp, Rätz
Syndikusrechtsanwälte	 Jungmeier, Debono
Vereidigungen	 Jungmeier, Debono
Vermittlungsverfahren 	 Hack, Herde, Rätz
Versorgungswerk/BRAStV 	 Popp
Vertretungen 	 Jungmeier, Debono
Vollmachtsdatenbank (VDB)	 Hack, Thiergart
Zulassung/Aufnahme/Verzicht	 Jungmeier, Debono
Zweigstelle, Weitere Kanzlei	 Jungmeier, Mittelhäuser

RAin Katja Popp
Hauptgeschäftsführerin

RAin Gabriele Jungmeier
Geschäftsführerin 

Angelika Debono	
Tel. 926 33  –17 (bis 14:30 Uhr)

Katharina Hajduk	
Tel. 926 33 –20 (bis 14:00 Uhr)

Julia Mittelhäuser	
Tel. 926 33 –19  

Katja Rätz�
Tel. 926 33 –16

Marina Rybak�
Tel. 926 33 –30

Sabrina Schulz�
Tel. 926 33 – 40 
(Mo/Mi bis 13:00 Uhr)

Sonja Thiergart�
Tel. 926 33 –10 (bis 15:00 Uhr)

RA Peter Hack
Geschäftsführer

Zuständigkeiten  
in der Kammergeschäftsstelle

Wir sind  
für Sie da!

Ass. jur. Tanja Herde
Referentin
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Sehr verehrte Frau Kollegin, 
sehr geehrter Herr Kollege,

mit Gesetz vom 20.12.2024 (in Kraft seit 28.12.2024) 
wurde der Status des Bundesverfassungsgerichts, 
nämlich die Organisation in zwei Senaten mit 
jeweils acht Richtern und deren Amtszeit von 12 
Jahren in Art. 93 GG gefestigt.

Mit Artikel 94 Abs. 4 Satz 1 GG kommt den Ent-
scheidungen des Bundesverfassungsgerichts seither 
absolute Bindungswirkung zu. 

Mit dieser Verfassungsänderung, die von den 
damaligen Regierungsparteien und der Fraktion 
von CDU/CSU beschlossen worden ist, sollte 
letztlich die Unabhängigkeit der Justiz und damit 
das Prinzip der Gewaltenteilung zum Schutze 
der Rechtsstaatlichkeit vor einfachgesetzlichen 
Übergriffen geschützt werden. 

Dieser Schritt war notwendig, um unsere Verfas-
sung und die dort manifestierten Kernwerte unse-
res gesellschaftlichen Miteinanders vor Angriffen 
von politischen Gruppierungen und Parteien zu 
schützen, die bestrebt sind, ihre Ideologie über 
das Recht zu stellen. Denn immer dann, wenn 
sich eine elitäre Idee vom Imperativ des Rechts, 
insbesondere des Menschenrechts löst, wird sie zur 
militanten Gefahr für die freiheitliche Demokratie. 
Und diese Gefahr gilt es zu bannen, soweit das mit 
demokratischen Mitteln möglich ist. 

Nach meiner Einschätzung ist der Weg jedoch erst 
zur Hälfte gegangen: Freiheit und Demokratie 
werden durch den Rechtsstaat geschützt. Dieser 
wiederum kann nur dann wirksam handeln, wenn 

seine Organe, nämlich Justiz und Anwaltschaft  
(§ 1 BRAO) frei und unabhängig von politischen 
und staatlichen Einflüssen sind. 

Mit der Unabhängigkeit der Justiz wird also nur 
ein Teil der Rechtsstaatsgarantie eingelöst. Die 
Anwaltschaft sichert nämlich durch ihre Berufs-
ausübung den Zugang zum Recht (§ 3 BRAO i.V.m. 
§ 1 Abs. 2 BORA).

Wer den Rechtsstaat vor disruptiven einfachgesetz-
lichen Übergriffen wirksam schützen will, der muss 
nach meiner festen Überzeugung die Freiheit und 
die Unabhängigkeit der Advokatur als die tragende 
Brücke zum Recht ebenfalls verfassungsrechtlich 
absichern. Was nützte schon ein von politischen 
Einflüssen freies Gericht, wenn die Türe dorthin 
versperrt wird. 

Die bayerische Anwaltschaft macht sich deshalb 
stark für eine Absicherung des Zugangs zum Recht 
gem. Art. 19 Abs. 4 GG durch eine verfassungs-
rechtliche Garantie, dass sich jedermann an einen 
freien und unabhängigen Rechtsanwalt wenden 
kann. Damit wäre dann eine Institutsgarantie für 
die Freiheit der Advokatur geschaffen. 

Bitte unterstützen Sie unsere Bemühungen argu-
mentativ bei jeder Gelegenheit. 

Ihr 

Uwe Wirsching

Editorial 
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AUS DER ARBEIT DES VORSTANDS

Bericht des Vorstands über 
das Geschäftsjahr 2024
(zugleich Bericht gem. § 81 Abs. 1 BRAO)

Präsidium und Vorstand 

Aufgaben von Präsidium und Vorstand im 
Berichtsjahr: 

•	 Zulassung als (Syndikus-) Rechtsanwalt bzw. 
Widerruf

•	 Zulassung Berufsausübungsgesellschaften
•	 Vereidigung (§ 12a BRAO)
•	 Verleihung bzw. Widerruf der Befugnis zum 

Führen von Fachanwaltsbezeichnungen 
•	 Verfolgung von Verstößen gegen das Rechts-

dienstleistungsgesetz, insbesondere unter UWG-
rechtlichen Aspekten

•	 Beantwortung von Einzelanfragen der Kolle-
genschaft zum Berufsrecht, insbesondere Wer-
bung, Interessenkollision, Nebentätigkeit und 
Sozietätsgründung

•	 Gebührengutachten und Anfragen zum Ge-
bührenrecht

•	 Einleitung berufsrechtlicher Verfahren 
•	 Vermittlungen zwischen Kammermitgliedern 

und deren Mandanten 
•	 Abwicklerbestellung und -vergütung
•	 Behandlung der Anfragen der Generalstaatsan-

waltschaft sowie verschiedener Gerichte 
•	 Mitwirkung bei der Juristenausbildung
•	 Ausbildungsverzeichnis Rechtsanwaltsfachan-

gestellte
•	 Fortbildung zur/zum Gepr. Rechtsfachwirt(in)
•	 Geldwäscheaufsicht nach dem GWG

Rechtspolitisch war der Vorstand insbesondere 
in Bezug auf folgende Fragen aktiv: 

•	 Elektronischer Rechtsverkehr, beA, Digitalisie-
rung der Justiz

•	 Verpflichtende Bestellung eines anwaltlichen 
Verfahrensbevollmächtigten bei Abschiebungs-
haft und Ausreisegewahrsam im Rückführungs-
verbesserungsgesetz

•	 Gesetz zur Änderung des Telekommunikation-
Telemedien-Datenschutz-Gesetzes (TTDS)

•	 Gesetzgebungsvorhaben Dokumentation der 
Hauptverhandlung und Einsatz von Video-
konferenztechnik, § 128a ZPO-E

•	 XBerufsbildung: Vereinheitlichung des Aus-
tausches von Daten aus Kammer- und Nicht-
kammerleistungen in der beruflichen Bildung 
– Digitalisierung und Standardisierung des 
Datenaustausches

•	 Anwaltliche Sammelanderkonten
•	 Berufsbildungsvalidierungs- und -digitalisie-

rungsgesetzes (BVaDiG)
•	 Studie zu Angriffen auf Rechtsanwältinnen und 

Rechtsanwälte in Deutschland
•	 Evaluierung der Fachanwältin- und Fachan-

waltsordnung
•	 Referentenentwurf zur Änderung des Zustän-

digkeitsstreitwerts der Amtsgerichte, zum Aus-
bau der Spezialisierung der Justiz in Zivilsachen 
sowie zur Änderung weiterer prozessualer 
Regelungen
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•	 Gesetz zur Änderung des Rechtsanwaltsvergü-
tungsgesetzes und des Justizkostenrechts (Kos-
tenrechtsänderungsgesetz 2025 – KostRÄG 2025)

•	 Gesetzentwurf zur digitalen Dokumentation 
der strafgerichtlichen Hauptverhandlung und 
zur Änderung weiterer Vorschriften (Hauptver-
handlungsdokumentationsgesetz – DokHVG)

•	 Entwurf eines Gesetzes zur Modernisierung des 
Schiedsverfahrensrechts

•	 Gesetz zur Regelung hybrider und virtueller 
Versammlungen in der Bundesnotarordnung, 
der Bundesrechtsanwaltsordnung, der Patentan-
waltsordnung und dem Steuerberatungsgesetz 
sowie zur Änderung weiterer Vorschriften

•	 Studie zu Angriffen auf Rechtsanwältinnen und 
Rechtsanwälte

•	 Resilienz des Bundesverfassungsgerichts
•	 Zweites Gesetz zur Reform des Kapitalanleger-

Musterverfahrensgesetzes (KapMuG)

Bundesrechtsanwaltskammer

Die Rechtsanwaltskammer Nürnberg war bei 
der 166. Hauptversammlung der Bundesrechts-
anwaltskammer (BRAK-HV) am 26.04.2024 in 
Rostock-Warnemünde sowie bei der 167. Haupt-
versammlung am 20.09.2024 in Chemnitz vertreten. 
Zudem nahm RA Dr. Uwe Wirsching als Präsident 
an der 80. Präsidentenkonferenz der Bundesrechts-
anwaltskammer am 14.03.2024 in Berlin teil.

Satzungsversammlung 

Im Berichtsjahr fanden zwei Sitzungen des Plenums 
der Satzungsversammlung der 8. Satzungsver-
sammlung am 22.04.2024 sowie am 25.11.2024 in 
Berlin statt. Daneben wurden mehrere Ausschuss-
sitzungen in Präsenz oder als Videokonferenzen 
durchgeführt.

Weitere Informationen zur Satzungsversamm-
lung finden Sie unter www.brak.de/die-brak/
satzungsversammlung

Neujahrsempfang

Nachdem drei Jahre lang coronabedingt kein Neu-
jahrsempfang stattfinden konnte, freuten sich die 
Gastgeber, der Präsident des OLG Nürnberg Dr. 
Thomas Dickert, Generalstaatsanwalt Andreas 
Wimmer und der Präsident der RAK Nürnberg 
Dr. Uwe Wirsching, im Berichtsjahr Vertreter aus 

Politik, Justiz und Anwaltschaft zu Beginn des 
neuen Jahres begrüßen zu können. Der gemein-
same Neujahrsempfang fand am 15.01.2024 im 
Justizpalast in Nürnberg statt.

Kammerversammlung

Die Kammerversammlung fand am 12.04.2024 in 
Nürnberg statt.

Der Bericht für das Geschäftsjahr 2023 (   
2/2024) lag den Mitgliedern in der Versammlung 
vor und wurde in Auszügen zur Aussprache ge-
bracht. Der Abschluss des Haushalts 2023 wurde 
vom Vizepräsidenten/Schatzmeister RA Dr. Be-
sold erläutert. StB/WP Timo Kremer trug den 
Prüfbericht auszugsweise vor. Die Entlastung des 
Vorstands wurde antragsgemäß erteilt.

Der Jahresbeitrag 2025 wurde mehrheitlich in 
Höhe von € 320,00 beschlossen. Die Umlage für 
beA wurde in Höhe von € 74,00 beschlossen.

Wahlen zum Vorstand

Vom 14.03.2024 bis 26.03.2024 fanden die Wahlen 
zum Vorstand statt. Zu wählen waren turnusgemäß 
elf Vorstandsmitglieder, davon acht aus dem LG-
Bezirk Nürnberg-Fürth, wei aus dem LG-Bezirk 
Regensburg und ein Mitglied aus dem LG-Bezirk 
Weiden. 

Nach 17 Jahren im Vorstand, davon acht Jahre als 
Vizepräsidentin, stand RAin Stefanie Haizmann für 
eine weitere Amtsperiode nicht mehr zur Verfügung 
und ist mit dem 30.04.2024 ausgeschieden. Als An-
erkennung für ihre Verdienste um die Anwaltschaft 
wurde sie im Rahmen der Kammerversammlung 
mit der Goldenen Kammernadel ausgezeichnet. 
Ausgeschieden ist zudem Rechtsanwalt Robert 
Nentwich, der ebenfalls für eine weitere Amtszeit 
nicht zur Verfügung stand. 

Neu in den Vorstand gewählt wurden Rechts-
anwältin Ilka Schmalenberg aus Nürnberg und 
Rechtsanwalt Christian Herbst aus Regensburg.

Öffentliche Bekanntmachungen

Die RAK Nürnberg hat aufgrund der Befugnis 
gemäß § 32 BRAO i.V.m. Art. 15 Abs. 1 BayVwVfG 
am 08.05.2024 eine Anordnung zur öffentlichen 
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Bekanntmachung ihrer Zustellungen getroffen  
(  5/2024, S. 171).

Rechts- und Justizstandort Bayern

Die Rechtsanwaltskammer Nürnberg ist Mitglied 
im 2015 gegründeten Förderverein Initiative Rechts- 
und Justizstandort Bayern e.V.

Auch im Berichtsjahr unterstützte der Verein wieder 
verschiedene Online-Veranstaltungen zum Thema 
„Legal Tech“ in (www.rechtsstandortbayern.de/
aktivitaeten).

Gebührenreferententagung

Die RAK Nürnberg war bei der 84. Tagung der 
Gebührenreferenten am 06.04.2024 in Stuttgart  
(  4/2024, S. 139) und bei der 85. Tagung 
am 28.09.2024 in Reutlingen (  1/2025, S. 9) 
vertreten. 

Verband Freier Berufe in Bayern 

Die Delegiertenversammlung fand am 07.11.2024 
in München statt.
 
Treffen befreundeter und benachbarter
Rechtsanwaltskammern

Das jährliche internationale „Treffen befreundeter 
und benachbarter Rechtsanwaltskammern“ fand 
am 28.09.2024 in Ljubljana statt. Zentralthema der 
internationalen Veranstaltung war die „Liberalisie-
rung des Anwaltsberufs“. Für die RAK Nürnberg 
nahmen Präsident Dr. Wirsching und der Vorsit-
zende der Abteilung für Geldwäscheprävention, 
RA Jürgen Lubojanski, teil.

Jour fixe mit dem BayStMJ

Im Berichtsjahr fand der Jour fixe der drei baye-
rischen Rechtsanwaltskammern mit dem Baye-
rischen Staatsministeriums der Justiz (BayStMJ) 
am 12.03.2024, am 07.05.2024, am 09.07.2024 und 
am 18.09.2024 statt (  6/2024, S. 199). Themen 
waren unter anderem die Erforderlichkeit einer 
regelmäßigen linearen Erhöhung der anwaltlichen 
Vergütung, die Juristenausbildung und der elekt-
ronische Rechtsverkehr, insbesondere die E-Akte. 

Jour fixe der Bayerischen RAKn

Auch im Berichtsjahr trafen sich die Präsidentinnen 
und der Präsident der drei bayerischen Rechtsan-

waltskammern zu ihrem regelmäßigen Jour fixe, 
um sich über gemeinsame Themen abzustimmen, 
die über den jeweiligen Kammerbezirk hinaus 
bayernweit für die Kollegenschaft von Bedeutung 
sind. Im Berichtsjahr fanden zwei Treffen statt.

Themen der gemeinsamen Besprechung waren 
unter anderem die Digitalisierung, die Juris-
tenausbildung und die Ausbildung zum/zur 
Rechtsanwaltsfachangestellten.

Gemeinsame Vorstandssitzung

Am 19./20.07.2024 trafen sich die Mitglieder der 
Vorstände der Rechtsanwaltskammern Bamberg, 
München und Nürnberg erneut zu der alle zwei 
Jahre stattfindenden gemeinsamen bayerischen 
Vorstandssitzung. Gastgeberin war in diesem 
Jahr turnusgemäß die RAK München. Schwer-
punktthema war die Juristenausbildung. Weiteres 
Thema war die Digitalisierung, insbesondere die 
Onlineverfahren (  5/2024, S. 166).

Partnerkammer Trient

2007 hat die Rechtsanwaltskammer Nürnberg ein 
Partnerschaftsabkommen mit Anwaltskammer 
Trient abgeschlossen. Am 11./12.10.2024 kam eine 
Delegation der Kollegen aus Trient zu einem Be-
such nach Nürnberg, bei dem Eckpunkte für die 
weitere und vertiefte Zusammenarbeit vereinbart 
wurden (  6/2024, S. 198).

Teilnehmer des Jour fixe im BayStMJ
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Geldwäscheprävention

Der Vorstand der Rechtsanwaltskammer Nürnberg 
hat in seiner Sitzung vom 13.09.2024 die von der Bun-
desrechtsanwaltskammer am 25.07.2024 beschlos-
sene überarbeitete Fassung der Auslegungs- und 
Anwendungshinweise zum GWG (8. Auflage) ge-
nehmigt (www.rak-nbg.de/geldwäscheprävention).

Berufsfeld Anwaltschaft

Der Einführungslehrgang Berufsfeld Anwaltschaft 
fand im Januar und im Juli 2024 als Präsenzver-
anstaltung statt. An jeweils zehn Unterrichtstagen 
wurden Berufsrecht, anwaltliche Taktik, Haftungs- 
und Steuerrechtsfragen sowie Grundwissen rund 
um die eigene Kanzlei unterrichtet. Als Dozenten 
standen neun Kolleginnen und Kollegen sowie 
eine Rechtsfachwirtin zur Verfügung.

Im April und im Oktober 2024 wurde der Ein-
führungslehrgang für die neunmonatige Arbeits-
gemeinschaft 3a (Rechtsanwaltsstation) durch-
geführt. In den zwei Kursen haben Kollegen in 
den Rechtsgebieten Strafrecht, Zivilrecht und 
Verwaltungsrecht praxisrelevantes Wissen mit 
Bezug zur anwaltlichen Tätigkeit unterrichtet, um 
den Referendaren die erforderlichen Grundkennt-
nisse für ihre Arbeit bei einem Rechtsanwalt/einer 
Rechtsanwältin zu vermitteln. 

Ausbildungsinitiative 

Im Berichtsjahr wurden wieder einige Messen und 
Veranstaltungen besucht und dort für den Beruf 
des/der Rechtsanwaltsfachangestellten geworben. 

STAR-Umfrage

Die Ergebnisse der STAR-Umfrage 2023 wurden 
bekannt gegeben und veröffentlicht (  6/2024, 
S. 206).

Abschlussprüfungen der 
Rechtsanwaltsfachangestellten

Im Berichtszeitraum wurden zwei Abschlussprüfun-
gen der Rechtsanwaltsfachangestellten abgenommen, 
die Winterprüfung am 23. und 24.01.2024 sowie die 
Sommerprüfung am 18. und 19.06.2024, die in Nürn-
berg, Regensburg und Straubing abgehalten. Insge-
samt haben 103 Auszubildende an den Prüfungen 
teilgenommen, davon 79 erfolgreich.

Die Freisprechungsfeiern fanden statt in Straubing 
am 19.07.2024, in Regensburg und Nürnberg am 
01.08.2024 (  5/2024, S. 174).

Fortbildungsprüfung zum/zur 
gepr. Rechtsfachwirt/in

Die drei bayerischen Rechtsanwaltskammern haben 
im Berichtjahr von März bis Mai die Prüfungen 
wieder parallel in München und Nürnberg ab-
genommen. An der Prüfung in Nürnberg haben 
28 Teilnehmer aus den Bezirken Nürnberg und 
Bamberg teilgenommen, davon 14 erfolgreich. Die 
Abschlussfeier fand am 27.06.2024 in Nürnberg 
statt (  4/2024, S. 138).

Schlichtungsverfahren (§ 111 ArbGG)

Im Jahr 2024 wurde 1 Schlichtungsverfahren be-
antragt und durchgeführt.

Vertrauensanwalt

Gemäß Beschluss der Jahreshauptversammlung 
2013 wurde ein Vertrauensanwalt für in Not gera-
tene Rechtsanwälte bestellt. Rechtsanwalt Dietrich 
Niederalt aus Nürnberg hat sich bereit erklärt, diese 
ehrenamtliche Aufgabe zu übernehmen.

Im Berichtsjahr wurde das Beratungsangebot nicht 
in Anspruch genommen.

Vereidigung in der Rechtsanwaltskammer

Gemäß § 12 a BRAO wurden im Berichtsjahr 121 
Rechtsanwältinnen und Rechtsanwälte in der 
Geschäftsstelle der Rechtsanwaltskammer an 22 
Terminen in der Regel im Zwei-Wochen-Rhythmus 
durch verschiedene Vorstandsmitglieder vereidigt.

Geschäftsstelle 

Die Geschäftsstelle stand unter der Leitung der 
Hauptgeschäftsführerin RAin Katja Popp. Sie 
wurde unterstützt durch die Geschäftsführer RAin 
Gabriele Jungmeier und RA Peter Hack, Referentin 
Ass. jur. Tanja Herde sowie die Mitarbeiterinnen 
Angelika Debono, Katharina Hajduk, Marina Meier, 
Julia Mittelhäuser, Katja Rätz, Tina Stengl und 
Sonja Thiergart. Zwei weitere Mitarbeiterinnen 
befanden sich im Berichtsjahr in Elternzeit.
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Dank 

Der Vorstand dankt im Namen aller Kammermit-
glieder der Geschäftsführung und den Mitarbei-
terinnen der Geschäftsstelle, die im Berichtsjahr 
erneut alle Aufgaben gestemmt und wieder her-
vorragende Arbeit geleistet haben.

Dank gebührt aber auch und besonders den vie-
len Kolleginnen und Kollegen, die im Berichts-
jahr wieder ehrenamtlich oder gegen nur geringe 
Aufwandsentschädigungen zahlreiche Aufgaben 
übernommen haben:

•	 den Referenten und Prüfern in der Ausbildung 
der Rechtsanwaltsfachangestellten, der Rechts-
fachwirte, der Studenten und Referendare

•	 den Anwaltsrichtern bei dem Anwaltsgericht 
und dem Bayerischen Anwaltsgerichtshof 

•	 den sachverständigen Beratern des Vorstandes 
•	 den Mitgliedern der verschiedenen Wahlaus-

schüsse 
•	 den Mitgliedern verschiedener Prüfungsaus-

schüsse 
•	 den Mitgliedern der Satzungsversammlung
•	 den Arbeitnehmervertretern und Berufsschulleh-

rern, die im Rahmen der Ausbildung der Rechts-
anwaltsfachangestellten mitgewirkt haben.

Vorstand 

Dominic Baumüller, Nürnberg 
Thorsten Berg, Regensburg
Dr. Erik Besold, Nürnberg 
Dr. Christina Chlepas, Erlangen 
Joachim Exner, Nürnberg
Daniel Fries, Nürnberg 
Stefanie Haizmann, Regensburg °
Franz Heinz, Nürnberg 
Christian Herbst * 

Karin Jelito, Cadolzburg
Jörg Jendricke, Amberg
Dr. Renate Kropp, Rückersdorf
Jürgen Lubojanski, Nürnberg 
Christoph Mackenrodt, Regensburg 
Robert Nentwich, Nürnberg °
Wolfgang Ott, Ansbach 
Hendrik Pächtner, Nürnberg
Melanie Sandhöfer, Fürth 
Ilka Schmalenberg, Nürnberg * 

Dr. Sonja Sojka, Nürnberg
Stephan Wanninger, Weiden 
Ralf Weinmann, Regensburg 
Dr. Uwe Wirsching, Nürnberg
Stefan Wolf, Nürnberg

Präsidium 

Präsident: Dr. Uwe Wirsching
Vizepräsidentin I: Stefanie Haizmann °
Vizepräsident I: Stefan Wolf * 

Vizepräsident II: Stefan Wolf °
Vizepräsident II: Christoph Mackenrodt *
Vizepräsidentin /Schriftführerin: Dr. Renate Kropp
Vizepräsident/Schatzmeister: Dr. Erik Besold

Abteilungen 

Berufsaufsicht I
RAin Dr. Christina Chlepas (Vorsitzende)
RA Thorsten Berg 
RA Christian Herbst *
RAin Dr. Renate Kropp
RA Wolfgang Ott 
RAin Dr. Sonja Sojka 

Berufsaufsicht II			 
RA Jürgen Lubojanski (Vorsitzender)
RA Joachim Exner °°
RA Daniel Fries 
RA Franz Heinz
RAin Melanie Sandhöfer 
RAin Ilka Schmalenberg *

Berufsaufsicht III			 
RA Christoph Mackenrodt (Vorsitzender)
RA Dr. Erik Besold 
RAin Karin Jelito 
RA Hendrik Pächtner 
RA Ralf Weinmann 

Abteilung für Vergütungsrecht 
RA Jörg Jendricke (Vorsitzender)
RAin Stefanie Haizmann (Vorsitzende) °
RA Thorsten Berg
RA Stephan Wanninger
RA Stefan Wolf

Wettbewerb und RDG
RA Robert Nentwich (Vorsitzender) °
RAin Dr. Renate Kropp (Vorsitzende)
RA Dominic Baumüller 
RAin Dr. Sonja Sojka **° 	bis 30.04.2024	 °°	 bis 08.05.2024	 * 	seit 01.05.2024  ** 	 seit 08.05.2024
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An diesen Terminen haben Vorstand und/oder Geschäftsführung im Berichtsjahr teilgenommen.
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Abteilung für Aus- und Weiterbildung	
RA Stefan Wolf (Vorsitzender)
RA Thorsten Berg
RAin Stefanie Haizmann °
RA Franz Heinz

Abteilung für Zulassungsangelegenheiten
RAin Dr. Christina Chlepas (Vorsitzende)
RA Daniel Fries 
RAin Dr. Renate Kropp 
RA Stefan Wolf

Abteilung für FA-Angelegenheiten
RA Dr. Uwe Wirsching (Vorsitzender)
RAin Stefanie Haizmann °
RA Jörg Jendricke
RA Christoph Mackenrodt

Abteilung für Geldwäscheprävention 
RA Jürgen Lubojanski (Vorsitzender)
RA Dr. Erik Besold
RAin Stefanie Haizmann °

RA Christian Herbst *
RA Jörg Jendricke 

Abteilung Digitalisierung
RA Franz Heinz (Vorsitzender)
RA Dominic Baumüller
RAin Dr. Sonja Sojka
RA Stephan Wanninger

Abteilung Abwicklung
RA Joachim Exner (Vorsitzender)
RA Dr. Erik Besold
RAin Melanie Sandhöfer

Sitzungen des Vorstandes und der Abteilungen

Der Vorstand und die Abteilungen trafen sich 8 
mal freitags oder samstags zu Sitzungen. Über die 
Arbeit des Vorstandes wurde in 6 Ausgaben der 
Kammermitteilungen  berichtet.�
� q
 

Januar

10. Neujahrsempfang Stadt Nürnberg

15. Neujahrsempfang Justiz-Anwaltschaft, 
Nürnberg

20. Vorstandssitzung

24. Tag des verfolgten Anwalts, Nürnberg 

Februar

1.
Abschlussveranstaltung Friedrich-
Alexander-Universität Proseminar, 
Kooperationsveranstaltung

1. Amtswechsel Präsident LG Regensburg, 
Regensburg

5. Antrittsbesuch PräsLG Zwerger, Nürnberg

8. – 10. Europäische Präsidentenkonferenz, Wien

12. 400 Jahre BayObLG (Videokonferenz)

20. Gesprächsrunde Justiz Anwaltschaft

21. Jour Fixe Bayerische Präsident*innen, 
München

21. Neujahrsgespräch VFB, München

29. Absolventenfeier FAU, Erlangen

März

6. Amtswechsel Präsident LG Ansbach u. 
LOStA Ansbach

7. Beiratssitzung ARAP

12. Vortragsreihe IANP „Unsere Verantwortung 
als Juristen“, Nürnberg

14. Präsidentenkonferenz und Parlamentari-
scher Abend, Berlin

° 	bis 30.04.2024	 °°	 bis 08.05.2024	 * 	seit 01.05.2024  ** 	 seit 08.05.2024
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April

10. Gedenkveranstaltung Benjamin Ferencz, 
Nürnberg

10. Empfang Steuerberaterkammer Nürnberg 

12. Kammerversammlung

13. Vorstandssitzung

19. Amtswechsel Direktor AG Neumarkt

22. Satzungsversammlung, Berlin

24. Amtswechsel Präsident LG Nürnberg-Fürth

25./26. BRAK HV, Warnemünde

30. Europatag 2024, Nürnberg

Mai

7. Jour Fixe Bayerisches Staatsministerium der Jus-
tiz, München

8. Vorstandssitzung

13. Besprechung Generalstaatsanwaltschaft, 
Nürnberg

16. 75 Jahre IFB, Berlin

16. Besuch der Internationalen Akademie Nürnber-
ger Prinzipien

Juni

7. Jour Fixe Bayerisches Staatsministerium der  
Justiz, München

8. Vorstandssitzung

16. 75 Jahre IFB, Berlin

16. Besuch der Internationalen Akademie Nürnber-
ger Prinzipien

Juli

5. Vorstandssitzung

9. Jour Fixe Bayerische Präsident*innen, 
Nürnberg

19./20. Gemeinsame Bayerische Vorstandssitzung, 
München

22. Amtswechsel Direktor AG Cham

August

7. Absolventenverabschiedung, Erlangen

21. Besprechung mit PräsOLG, Nürnberg

September

13. Vorstandssitzung

15. Festakt 60 Jahre BPA Nürnberg

17. IANP Ausstellungseröffnung Verantwortung 
I.G. Farben

18. Jour Fixe Bayerisches Staatsministerium der 
Justiz, München

19./20. BRAK-HV Chemnitz

23. Ausstellungseröffnung „Jüdische Juristinnen 
und Juristen“ Nürnberg

24. Amtswechsel Direktor AG Kelheim

27.-29. Treffen befreundeter und benachbarter 
Rechtsanwaltskammern, Ljubljana

Oktober

9. Festakt 70 Jahre Justiz in der 
Flaschenhofstraße

11./12. Besuch Partnerkammer Trient

17. Antrittsbesuch Präsident Landesarbeitsge-
richt Nürnberg

18.-20 Wochenendtagung des Vorstands, Bamberg

22. 30 Jahre Bestehen Partnerschaft Obergericht 
Prag

November

7./8. Anwaltschaft im Blick der Wissenschaft, 
Hannover

13. Jour Fixe Bayerische Präsident*innen, 
Nürnberg 

14. Amtswechsel Präsident Landesarbeitsgericht 
Nürnberg

16. IANP – Frieden durch Recht neu gestalten

25. Satzungsversammlung Berlin

Dezember

7. Vorstandssitzung
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Fortbildungsveranstaltungen 2024
Seminar/Thema Referent

1 Mitarbeiterseminar Wiederholung Workshop Zwangsvoll-
streckungspraxis und die neuen ZV-Formulare Schmidtner

2 MietR – Aktuelle Rechtsprechung Zwarg

3 Berechnung des Verdienstausfallschadens - Grundlagen und 
praktische Beispiele Horak

4 VerkR – Aktuelle Brennpunkte und Entscheidungen im 
Verkehrsschadensrecht Dr. Rogler

5 StrafR – Aktuelle Rechtsprechung des Bundesgerichtshofs 
zum Strafrecht/Strafprozessrecht Dr. Bader

6 MedizinR – Aktuelle Arzthaftung Frahm

7 Anwaltliche Begleitung in Mediation & Güterichterverfahren abgesagt Malinowski

8 Update Elternunterhalt abgesagt Segmüller

9 Der Sozialhilferegress mittels Schenkungsrückforderung abgesagt Prof. Dr. Zeranski

10 Besondere (Mit-)Haftungsbeschränkungen im 
Personenschaden Kreuter

11 VerkR – Aktuelle Brennpunkte und Entscheidungen im 
Verkehrsschadensrecht Dr. Rogler

12 Betreuungsrecht Segmüller

13 StrafR - Aktuelle Rechtsprechung des Bundesgerichtshofs zum 
Strafrecht/Strafprozessrecht Dr. Bader

14 StrafR – Die Polizei, Dein Feind und Neider? Straßner & RA Bär

15 Haushaltsführungsschaden Horak

16 Teilungsversteigerung Geiselmann

17 VerkR - Aktuelle Brennpunkte und Entscheidungen im 
Verkehrsschadensrecht Dr. Rogler

18 Mitarbeiterseminar RVG – Einführung und Grundlagen Schmidtner

19 Familienrecht Update 2023/2024 Klein

20 Arbeitsrecht Manske, Clausen,  
Müller, Gunreben

21 Aktuelle Rechtsprechung im Versicherungsrecht Kreuter

22 Mitarbeiterseminar Praxis der Zwangsvollstreckung –  
Grund- und Aufbaukurs Schmidtner

23 Verteidigung in Verkehrsstrafrecht- und Bußgeldsachen insb. 
bei Fahrverbot Schwürzer

24 Konfliktcoaching im Scheidungsverfahren Malinowski

25 Pflegerecht Segmüller

26 StrafR – Aktuelle Rechtsprechung des Bundesgerichtshofs 
zum Strafrecht/Strafprozessrecht Dr. Bader

27 Mitarbeiterseminar Workshop Zwangsvollstreckungspraxis 
und die neuen ZV-Formulare Schmidtner

28 VerkR – Aktuelle Brennpunkte und Entscheidungen im 
Verkehrsschadensrecht Dr. Rogler

29 Mitarbeiterseminar RVG Spezial – Ausgewählte Abrech-
nungsprobleme aus der Praxis Schmidtner

30 Diener zweier Herrinnen – Interessenkonflkte in der  
anwaltlichen Vertretung im Strafverfahren Straßner, Obert
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Dr. Wolfgang Bühler, Zirndorf� 04.01.2024
Uwe Hertwig, Nürnberg� 16.02.2024
Gottfried Klieser, Erlangen� 06.03.2024
Joachim Kuth, Nürnberg� 12.03.2024
Reiner Saffer, Nürnberg� 06.04.2024
Roland Meixner, Nürnberg� 08.04.2024
Julia Bütikofer, Nürnberg� 12.06.2024
Hans Otto Jordan, Nürnberg� 21.06.2024
Richard Georg Müller, Nürnberg� 20.07.2024
Dr. Gerhard Feiertag, Nürnberg� 26.07.2024
Uwe Schrön, Neumarkt� 02.08.2024

Ralph Gebessler, Geiselhöring� 13.08.2024
Axel Naumann, Nürnberg� 22.08.2024
Rudolf Ederer, Regensburg, �  24.09.2024
Hans-Jürgen Leopold, Zirndorf� 30.09.2024
Ulrich Jacobi, Regensburg� 05.10.2024
Bernhard Höflinger, Sinzing� 08.11.2024
Karl Langsch, Regensburg� 16.11.2024
Roland Wersal, Hemhofen� 22.11.2024
Helmut Distler, Neumarkt� 12.12.2024
Hubert Ruff, Fürth� 23.12.2024
Dr. Gerhard Beißwanger, Nürnberg� 23.12.2024

Wir trauern um unsere im Jahr 2024 verstorbenen 
Kolleginnen und Kollegen

GwG – Geldwäscheaufsicht
Die RAK Nürnberg führt als zuständige Behörde für ihren Kammerbezirk die Aufsicht über ihre  
Mitglieder (§ 50 Nr. 3 GwG).

Prüfungsanordnung (Routine-
prüfung) 

Im Juli 2024 wurden 258 Kam-
mermitglieder angeschrieben und 
aufgefordert, den Fragebogen I 
zur Abfrage der Verpflichtetenei-
genschaft ausgefüllt zu übermit-
teln. Die Übermittlung der ange-
fragten Daten war hierbei über 
das Programm „LamaPoll“ on-
line möglich. Im September 2024 
wurden die Mitglieder, die den 
Fragebogen I bislang nicht über-
sandt hatten, an die Erfüllung ih-
rer Mitwirkungspflicht erinnert. 
Gegen 23 Kammermitglieder 
musste ein Ordnungswidrigkei-
tenverfahren nach § 56 Abs. 1  
Nr. 73 GwG eingeleitet werden.  

Vorstandsabteilung/
Vor-Ort-Prüfungen

Mitglieder der Abteilung für 
Geldwäscheprävention im Vor-
stand der Rechtsanwaltskammer 
Nürnberg führten zudem im Jahr 
2024 insgesamt 7 Vor-Ort Prüfun-
gen in verschiedenen Kanzleien 
durch, um die Einhaltung der 
geldwäscherechtlichen Verpflich-
tungen zu überprüfen. Vier Prü-
fungen fanden hierbei im Bezirk 
Mittelfranken, drei weitere im 
Bezirk der Oberpfalz statt.  

Information

Der Vorstand hat auf der 
Homepage der Rechtsanwalts-

kammer Nürnberg (www.rak-
nbg.de/geldwäsche) umfang-
reiches Informationsmaterial 
bereitgestellt. 

Darüber hinaus wurden zahl-
reiche Anfragen zu den Ver-
pflichtungen nach dem Geld-
wäschegesetz, insbesondere zur 
Registrierungspflicht bei goAML 
beantwortet und Informationen 
in den Kammermitteilungen und 
auf der Homepage zur Verfü-
gung gestellt.

�
�
�
�
�
� q



Rechtsdienstleistungsgesetz

Zum Zweck der Überprüfung des Angebotes unberechtigter Rechtsdienstleistungen gingen im 
Berichtszeitraum 32 Anfragen (2023: 43) ein, von denen 29 wie folgt in 2024 erledigt wurden.

Anzeige

Stellungnahmen zu Anfragen der zuständigen Registergerichte betr. die 
Eintragungsfähigkeit diverser Firmen (2023: 35) 22

Beantwortung von Anfragen zur Berechtigung/Zulässigkeit einer ange-
botenen oder erbrachten Rechtsberatung (2023: 7) 6

Abmahnung zudem Anforderung UVE (zudem Strafanzeige und VU mit 
Einspruch des Betroffenen) 1

Ferner wurde in drei weiteren Fällen Strafanzeige wegen des Verdachts des Mißbrauchs der Be-
rufsbezeichnung Rechtsanwalt erstattet. � q

SYSTEMHAUS

Mit uns sind Sie bestens ausgerüstet

NÜRNBERG GmbH

PARTNER DER KANZLEI

Wir beraten Sie gerne. Rufen Sie uns an: 0800 4 888 111
Sulzbacher Straße 48 · 90489 Nürnberg · www.K2L-GmbH.de Ihr Vor-Ort-Partner

RA-MICRO Kanzleisoftware Version 2025

Neu und ultramodern! RA-MICRO Cockpit
                   Ki-Integration  Ki-generierte „Konversation zur Akte”

Client für Windows                                                     Client für Apple MAC

Verbesserte Systematik                                                         Mehr Übersicht
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Anwaltsgericht Nürnberg

Anwaltsgericht
für den Bezirk der 
RAK Nürnberg

Übernahmen 
aus dem Vorjahr

Neuzugänge
2024

Verfahren 
gesamt 2024

Verfahren 
erledigt 2024

Verfahren
offen am 

31.12.2024

zuständige Kammer I II I II I II I II I II

Verfahren nach § 116 BRAO 1 3 7 7 8 10 3 4 5 6

Verfahren nach §§ 150, 161 a  
BRAO - - - - - - - - - -

Verfahren nach § 74 a BRAO - - - - - - - - - -

Sonstige Verfahren - - 1 - 1 - 1 - - -

Anzahl der Verfahren pro 
Kammer gesamt 1 3 8 7 9 10 4 4 5 6

Gesamt 4 15 19 8* 11

Quelle: Anwaltsgericht für den Bezirk der Rechtsanwaltskammer Nürnberg

Besetzung (Übersicht absteigend nach Dienstalter)

Geschäftsleitender Vorsitzender: 
RA Michael Zwarg

 
1. Kammer 
RA Michael Zwarg, Nürnberg (Vorsitzender) 
RAin Renate Ostner, Nürnberg 
RA Dr. Norbert Gieseler, Nürnberg  
RA Dr. Michael Waschk, Nürnberg

2. Kammer 
RA Harald Straßner, Nürnberg (Vorsitzender)  
RAin Nicole Obert, Nürnberg 
RAin Bettina Henschel, Nürnberg  
RA Manuel Ast, Nürnberg

Entscheidung Kammer gesamt

I II

Urteil

Verweis und Geldbuße 1 2 3

Beschluss/Verfügung

Einstellung gem. § 153 II StPO (nach mdl. Verhandlung) - 1 1

endgültige Einstellung nach Auflagenerfüllung dch. den Betroffenen 2 1 3

Zustimmung zur Einstellung  an GStA erteilt gg. Geldauflage 1 - 1

Gesamt 4 4 8

* Diese 8 Verfahren wurden wie folgt erledigt:
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Bayerischer Anwaltsgerichtshof
Als Mitglieder amtierten aus dem Kammerbezirk der RAK Nürnberg:

1. Senat RA Dr. Mathias Trost, Erlangen

2. Senat RA Holger Zebisch, Erlangen (Vorsitzender) 
RA Christian Gloeckner, Nürnberg

4. Senat RA Dr. Thomas Troidl, Regensburg 

Aufsichts- bzw. Beschwerdeverfahren
Verfahren nach § 56 BRAO

Im Jahr 2024 waren insgesamt 201 Verfahren anhängig (im Vergleich: 2023 = 189).

Insgesamt konnten im Berichtszeitraum - inkl. noch anhängiger bzw. wiederaufgenommener Verfahren 
aus den Vorjahren – 135 Angelegenheiten (im Vergleich: 2023 = 209) wie folgt erledigt werden:

Entscheidung 2024 2023

nichts veranlasst/Einstellung 99 153

Rücknahmen - 2

Einigung zwischen Beschwerdeführer und -gegner - 1

Rügen gemäß § 74 BRAO 4 5

Belehrung gem. § 73 II Nr. 1 BRAO (hiervon eine mißbilligend) 2 3

Abgabe an Generalstaatsanwaltschaft 19 19

Erledigung durch Löschung des Beschwerdegegners 6 19

Sonstiges 5 7

Gesamt 135 209

Gebührengutachten
Verfahren nach § 73 II Nr. 8, §§ 4 IV S. 2, 14 II RVG 

In 2024 waren 6 Neueingänge (2023: 5) zu verzeichnen. Im Berichtszeitraum wurden inkl. noch offe-
ner Verfahren aus dem Vorjahr durch die Abteilung für Vergütungsrecht insg. 6 Gebührengutachten 
(2023: 8) erstattet. Eine Akte wurde zurückgegeben, da die dortige Rechtsfrage durch ein Gericht zu 
beantworten war. Hinzu kam die Erledigung einer Vielzahl schriftlicher und mündlicher Anfragen 
zum Thema Gebührenrecht.
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Vermittlungsverfahren des Vorstands  
gem. § 73 BRAO

Anwaltliche Werbung, § 43b BRAO

Streitige Gebührenrechnungen

Vermittlungen wg. 
Gebührenrechnungen 19

nicht geeignet bzw. nicht möglich 1

gescheitert 9

erfolgreich 4

offen in 2024 5

Im Berichtsjahr wurden insgesamt 8 Verfahren (2023: 11) wegen Verstoßes gegen § 43b BRAO einge-
leitet, wovon sich 8 wie folgt erledigten (2023: 10). 

nichts veranlasst/kein Verstoß 3

Einstellung nach erfolgter Änderung 4

förml. Hinweis an Betroffenen 1

Der Vorstand vermittelt auf Antrag sowohl zwischen Kammermitgliedern und deren Auftraggebern 
als auch bei Streitigkeiten zwischen Kammermitgliedern. Vermittlungsgegenstand sind Gebühren-
rechnungen, aber auch Auseinandersetzungen bei Sozietätsauflösungen oder sonst.  Streitigkeiten.

Zudem wurden durch die Geschäftsstelle wie 
in den Vorjahren zahlreiche Anfragen schriftlich 
oder telefonisch zu diversen Werbemaßnahmen 
beantwortet.

Vermittlungen wegen sonstiger 
Streitigkeiten

Im Jahr 2024 waren 49 Neueingänge zu verzeichnen 
(im Vergleich: 2023 = 32), hiervon 47 zwischen RA 
und Mdt. (2023: 30) und zwei zwischen RA und RA 
(2023: 2).

Insgesamt konnten im Berichtszeitraum (inkl. noch 
anhängiger bzw. wiederaufgenommener Verfahren 
aus den Vorjahren) 45 Angelegenheiten (im Vergleich: 
2023 = 28) wie folgt erledigt werden:

Vermittlung RA – Mandant    47

erfolgreich 20

gescheitert 15

nicht geeignet bzw. nicht möglich 8

offen in 2024 4

Vermittlung RA – RA 2

erfolgreich 1

gescheitert 1

Durch die Geschäftsstelle bzw. den Vorstand wur-
den neben zahlreichen telefonischen Anfragen 
auch       schriftliche Anfragen beantwortet. Bei 
den meisten der 224 Anfragen bzw. Beschwerden 
von Mandanten und anderen Verfahrensbeteilig-
ten waren keine Berufsrechtsverstöße erkennbar, 
viele Anfragen von Mitgliedern hatten berufsrecht-
liche Problemstellungen zum Gegenstand oder 
die Frage, ob eine Interessenkollision gem. § 43a  
IV BRAO, § 3 BORA vorliegt. Schließlich wurden       
zahlreiche allgemeine Anfragen beantwortet.
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ZUR LAGE DER ANWALTSCHAFT

Mitglieder der RAK Nürnberg zum 31.12.2023		�   4.974      

Zugänge im Jahr 2024		�    213

Zulassungen 		   162
Neuzulassungen(hiervon 28 BAG)	 149
Wiederzulassungen (hiervon 1 BAG)	 13

Aufnahmen 		  44
Aufnahme nach § 27 Abs. 3 BRAO 	 38
Aufnahme nach § 3 EuRAG  	 3
Aufnahme nach § 206 BRAO  	 3
   	   
Pflichtmitglieder nach § 60 II Nr. 3 BRAO   		   7

Abgänge im Jahr 2024	�   242  

Widerruf (hiervon 1 BAG) *		   113
verstorben		  14
Wechsel in anderen Kammerbezirk		  24
Pflichtmitglieder nach § 60 II Nr. 3 BRAO 		  91

* 27 Kollegen (hiervon 7 weiblich) wurde gem. § 17 II BRAO antragsgemäß gestattet, die Berufsbezeichnung 
Rechtsanwalt/-anwältin mit Zusatz „im Ruhestand“ weiterzuführen.

Mitglieder der RAK Nürnberg zum 31.12.2024�  4.945 

Mitgliederentwicklung 2024

Am 31.12.2024 hatte die RAK Nürnberg 4.945 Mitglieder, das sind 29 Mitglieder weniger als im Vorjahr 
(Stand 31.12.2023: 4.974). Bedingt durch die Neufassung des § 60 Abs. 2 Nr. 3 BRAO (BGBl. 2024 I Nr. 
320 vom 25.10.2024) wurden die Mitglieder der Steuerberaterkammer und der Patentanwaltskammer, 
die geschäftsführend in einer Berufsausübungsgesellschaft tätig sind, als Mitglieder gelöscht. Insbe-
sondere aus diesem Grund ist die Zahl der Mitglieder im letzten Jahr somit leicht gesunken (0,58%). 

2023 2024 Unterschied 

Mitglieder (Gesamt)    4.974 4.945 weiblich männlich in %
Rechtsanwälte 3.903 3.921 1.471 2.450 + 0,46

davon nach EuRAG 11 12 7 5
davon nach § 206 BRAO 6 9 4 5

Syndikusrechtsanwälte u. Rechtsanwälte 563 567 277 290 + 0,71
davon nach EuRAG 1 2 1 1
davon nach § 206 BRAO 1 1 1 0

Syndikusrechtsanwälte 231 245 151 94 + 6,06
davon nach EuRAG 1 2 1 1
davon nach § 206 BRAO 4 4 1 3

Rechtsbeistände 3 3 0 3
Pflichtmitglieder nach § 60 Abs. 2 Nr. 3 BRAO 91 7 2 5 - 92,31
Zugelassene Berufsausübungsgesellschaften 183 202 - - + 10,38
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Widerrufene Zulassungen

 
gesamt (Vorjahr: 217)		�   146

Mitgliedschaft bleibt bestehen		  33
Widerruf RA bei weiterbestehender Zulassung als SRA  	 15
Widerruf SRA bei weiterbestehender Zulassung als RA  	 18

Mitgliedschaft gelöscht		  113
Widerruf SRA mit Löschung als Mitglied  	  11
Widerruf RA/SRA (Doppelzulassung) mit Löschung als Mitglied   	 7
Widerruf RA mit Löschung als Mitglied (inkl. 1 WHO-Anwalt)	 85	
Zugelassene Berufsausübungsgesellschaften	 10

Syndikusrechtsanwälte
Mitglieder gesamt (Vorjahr: 754)� 812
Einzelzulassung SRA	    	 239
Doppelzulassung RA/SRA		  564
Ausländische EuRAG/§ 206		  9

Zulassungsanträge (Vorjahr: 99)		�   120
Einzelzulassung SRA		  110
Doppelzulassung RA/SRA		  10

Zulassung als SRA bei bestehender Zulassung RA		�   72
Aufnahme nach EuRAG		�   1
Antragsrücknahme		�    7

Anträge auf Erstreckung der Zulassung bei wesentlichen Änderungen		�   3
(Vorjahr: 12)

Feststellungsanträge bei unwesentlichen Änderungen		�   14
(vgl. BGH NJW 2020, 2970/Vorjahr: 17)

Widerruf und Neuzulassung wegen Arbeitgeberwechsel		�   26
(vgl. BGH NJW 2020, 2190 ff/Vorjahr: 37)
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Jahr neu männl. weibl.

2000 219 140 79

2010 150 80 68

2011 174 91 81

2012 154 64 88

2013 152 78 72

2014 142 66 68

2015 120 51 69

2016 139 66 73

2017 154 57 97

2018 134 50 84

2019 149 67 82

2020 151 69 82

2021 153 67 86

2022* 133 63 70

2023 144 63 81

2024 133 52 81

Entwicklung der Neuzulassungen  
nur Rechtsanwälte und (seit 2016) Syndikusrechtsanwälte (inkl. 12 Wiederzulassungen*)

121 neu zugelassene Kolleginnen und Kollegen (hier-
von 72 weiblich) wurden in insgesamt 22 Terminen 
in den Räumen der Rechtsanwaltskammer Nürnberg 
vereidigt und die Zulassungsurkunde ausgehändigt. 

*Nach Inkrafttreten des § 12a Abs. 7 BRAO werden bereits in der Vergangen-
heit vereidigte Bewerber nicht erneut vereidigt, sondern auf den damaligen Eid 
hingewiesen. 

Angezeigte Nebentätigkeiten
 

Mitglieder mit angezeigten sonstigen Tätigkeiten neben dem Anwaltsberuf		�   730
gem. § 7, 14 II Nr. 8 BRAO (ohne Syndikusrechtsanwälte)
(2023: 750, 2022: 773, 2021: 795, 2020: 830, 2019: 843, 2018: 895)

davon
Mitglieder mit Berufsausübungsverbot § 47 I BRAO (öff. Dienst)		  20
Mitglieder mit Berufsausübungsverbot § 47 II BRAO (öff. Amt) 		    3

Mitglieder mit weiteren Berufszulassungen  
(ohne Pflichtmitglieder nach § 60 Abs. 2 Nr. 3 BRAO)

gesamt weiblich männlich

Wirtschaftsprüfer 48 5 43

Steuerberater 123 31 92

vereidigte Buchprüfer 8 0 8
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Mitgliederentwicklung nach LG-Bezirken
 
(Stand: 31.12.2024)

Jahr Nbg.-Fü. Amberg Ansbach Regensburg Weiden gesamt

1980 719 61 70 192 48 1.090

1990 1.183 118 102 387 87 1.877 

2000 1.972 160 168 698 142 3.157

2005 2.560 183 210 879 159 3.991

2010 2.907 197 213 1.000 148 4.465

2015 3.080 191 231 1.088 146 4.736

2016 3.088 192 225 1.092 141 4.738

2017 3.091 190 227 1.106 148 4.762

2018 3.101 188 225 1.121 151 4.786

2019 3.094 190 222 1.121 151 4.778

2020 3.125 187 219 1.119 151 4.801

2021 3.115 188 214 1.105 140 4.762

2022 3.168 189 226 1.141 147 4.871

2023 3.222 192 242 1.173 145 4.974

2024 3203 188 235 1173 146 4.945

Veränderung zum Vorjahr in %

- 0,59 - 2,08 - 2,89 +/- 0,00 + 0,69 - 0,58

zum Vergleich in %

2010 – 2020 + 7,6 - 5,08 + 3,8 + 11,9 + 2,0 + 7,6

2000 – 2010 47,4 23,1 26,8 43,3 4,2 41,4

1990 – 2000 66,7 35,6 64,7 80,4 63,2 68,2

1980 – 1990 64,5 93,4 45,7 101,6 81,3 72,2

Abwicklungen
 
Im Jahr 2024 wurden 14 Kanzleien gem. § 55 BRAO abgewickelt 
(2023: 15, 2022: 13, 2021: 25, 2020: 15, 2019: 19, 2018: 21, 2017: 23). 

Bei fünf Abwicklungen (Vorjahr: 3) wurde die Vergütung des Abwicklers durch den Vorstand gem. 
§§ 54 Abs. 4 S. 2, 55 Abs. 3 BRAO auf Antrag festgesetzt. 
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RAK Aufnahme 
aus

Wechsel  
nach

Bamberg 3 6

Berlin 1 1

Düsseldorf 3 -

Frankfurt 3 1

Freiburg 1 -

Hamburg - 2

Hamm 3 -

Karlsruhe 1 -

Kassel - 1

Köln 1 1

München 16 11

Saarland 1 -

Sachsen 1 -

Schleswig-Holstein 2 1

Stuttgart 2 -

Gesamt 38 24

Veränderungen wegen Kammerwechsel

Berlin

Hamburg

Wechsel nach

Kassel

Frankfurt

Schleswig-
Holstein

Bamberg

München

Stuttgart

ZUR LAGE DER ANWALTSCHAFT

Köln

München

Saarland
Sachsen

Schleswig-
HolsteinDüsseldorf

Frankfurt

Freiburg

Bamberg

Köln

Berlin

Hamm

Karlsruhe

Aufnahme aus

Mitglieder im Bezirk
Mitglieder nach Amts- und Landgerichtsbezirken 

LG Amberg� 188
AG Amberg� 97
AG Schwandorf� 91
	
LG Ansbach� 235
AG Ansbach� 152
AG Weißenburg� 83
	

LG Nürnberg-Fürth	�  3203
AG Erlangen� 545
AG Fürth� 359
AG Hersbruck� 176
AG Neumarkt� 98
AG Neustadt� 47
AG Nürnberg� 1828
AG Schwabach� 150
	

LG Regensburg� 1173
AG Cham� 80
AG Kelheim� 70
AG Regensburg� 899
AG Straubing� 124

LG Weiden� 146
AG Tirschenreuth� 24
AG Weiden� 122
	
Gesamt:� 4945
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Altersstruktur der Mitglieder 

Alter Anzahl männlich weiblich

ab 90 Jahre * 1 1 0

ab 80 Jahre * 67 66 1

ab 70 Jahre * 302 267 35

ab 60 Jahre 796 544 252

ab 50 Jahre 1.456 903 553

ab 40 Jahre 1.193 657 536

ab 30 Jahre 756 342 414

jünger 165 57 108

Gesamt 4.736 2.837 1899

* 322 Mitglieder (bis einschl. Jahrgang 1953) waren wegen Erreichens der Altersgrenze von 70 Jah-
ren beitragsfrei gestellt (hiervon 3 Rechtsbeistände).

Das älteste Mitglied ist Jahrgang 1930, die zwei jüngsten Jahrgang 1999.

(ohne zugelassene Berufsausübungsgesellschaften u. Pflichtmitglieder gemäß 
§ 60 BRAO)

Zugänge nach Alter

Alter Anzahl männlich weiblich

ab 60 Jahre 11 9 2

ab 50 Jahre 12 4 8

ab 40 Jahre 9 6 3

ab 30 Jahre 64 31 33

jünger 81 32 49

Gesamt 177 82 95

Abgänge nach Alter

Alter Anzahl männlich weiblich

ab 90 Jahre 1 1 0

ab 80 Jahre 5 4 1

ab 70 Jahre 20 19 1

ab 60 Jahre 32 20 12

ab 50 Jahre 19 14 5

ab 40 Jahre 12 5 7

ab 30 Jahre 34 10 24

jünger 18 8 10

Gesamt 141 81 60

(ohne zugelassene Berufsausübungsgesellschaften u. Pflichtmitglieder gemäß  
§ 60 BRAO)

 (ohne zugelassene Berufsausübungsgesellschaften u. Pflichtmitglieder gemäß § 60 BRAO)
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Zweigstelle
986 Mitglieder hatten im Jahr 2024 neben ihrer Hauptkanzleien Zweigstellen eingerichtet, die als sol-

che (unter derselben Kanzleibezeichnung) in das Rechtsanwaltsregister eingetragen wurden, § 31 Abs. 3 
Nr. 4 BRAO (Vorjahre: 2023: 985, 2022: 934, 2021: 945, 2020: 958).

Weitere Kanzlei
Mit dem Gesetz zur Umsetzung der Berufsanerkennungsrichtlinie und zur Änderung weiterer Vorschrif-

ten im Bereich der rechtsberatenden Berufe (BGBl. I 2017, S. 1121) hat der Gesetzgeber die Möglichkeit 
geschaffen, weitere Kanzleien einzurichten. Diese Kollegen sind neben ihrer Hauptkanzlei in einer weiteren 
Kanzlei tätig, die von der Hauptkanzlei unabhängig ist und einen anderen Kanzleinamen trägt. Insgesamt 
hatten im vergangenen Jahr 185 Mitglieder von dieser Möglichkeit Gebrauch gemacht und weitere Kanz-
leien eingerichtet, für die eigene beA-Postfächer eröffnet wurden, § 31 a Abs. 7 BRAO (Vorjahre: 2023: 159, 
2022: 151, 2021: 125, 2020: 106). 

			 

Des Weiteren waren 10 Mitglieder gem. § 29 I BRAO (wg. vorübergehender Arbeitslosigkeit, Elternzeit 
oä.) von der Kanzleipflicht befreit (2023: 10, 2022: 10, 2021: 17, 2020: 18, 2019:16).

Kanzleipflichtbefreiungen 
 
69 Mitglieder wurden gem. § 29a II BRAO von der Pflicht zur Unterhaltung einer Kanzlei in 
Deutschland befreit, weil sie ihre Kanzlei ausschließlich im Ausland einrichteten und einen 
Zustellungsbevollmächtigten im Inland benannt haben, § 30 BRAO.

(2023: 68, 2022: 75, 2021:77, 2020: 77)

Europa	 Belgien	 1 weltweit	 Australien	 1	
	 Brasilien	 1	
	 China 	 2
	 Dubai/VAE	 4	
	 Indien	 2	
	 Kanada 	 2	
	 Katar/VAE	 1	
	 Mexiko	 1	
	 Rußland	 2
	 Singapur	 2	
	 Südafrika	 1	
	 Thailand	 2	
	 USA	 7	
	 Vietnam	 3

	�  31

	 Bulgarien	 1
	 Frankreich	 2
	 Griechenland	 1
	 Großbritannien	 1
	 Irland	 2	
	 Italien	 4	
	 Luxemburg	 1	
	 Niederlande	 1	
	 Norwegen	 1	
	 Österreich	 3
	 Polen	 1	
	 Schweiz	 8	
	 Slowakische Rep.	 1	
	 Spanien	 4	
	 Tschechien	 3
	 Ungarn	 3
		  38
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Berufsausübungsgesellschaften

Fachanwaltschaften

  gesamt  männlich  weiblich

insgesamt 1610 1033 577

mit einem Fachanwaltstitel 1177 726 451

mit zwei Fachanwaltstiteln 389 268 121

mit drei Fachanwaltstiteln 44 39 5

Anzahl der Fachanwälte 2024 Fachprüfungsausschüsse

Die Rechtsanwaltskammern 
Bamberg und Nürnberg unter-
hielten im Berichtszeitraum 25 
gemeinsame Fachprüfungsaus-
schüsse gemäß §§ 17, 18 FAO. 

Zudem hat die Rechtsan-
waltskammer Nürnberg gemein-
same Prüfungsausschüsse mit 
den Rechtsanwaltskammern 
Bamberg und München für die 
Fachanwaltsbezeichnungen 
„IT-Recht“ und „Urheber- und 
Medienrecht“ gebildet.

Die aktuelle Besetzung der 
Fachprüfungsausschüsse finden 
Sie auf unserer Homepage 
unter www.rak-nbg.de/fach-
anwaelte.	 � q

  gesamt  männlich  weiblich

insgesamt 1598 1031 567

mit einem Fachanwaltstitel 1163 722 441

mit zwei Fachanwaltstiteln 391 270 121

mit drei Fachanwaltstiteln 44 39 5

Vergleich 2023

Jahr GmbH GmbH & Co. 
KG

AG UG 
(haftungsbeschr.)

GbR
(zugelassen)

PartGmbB

2022 49 - 2 2 - 62

2023 58 5 1 4 1 114

2024 73 9 1 4 2 113

Seit 01.08.2022 werden insbesonder2 beschränkt haftende Gesellschaften mit dem Unternehmensge-
genstand Beratung und Vertretung in Rechtsangelegenheiten gem. §§ 59f ff. BRAO als Berufsausübungs-
gesellschaften durch die Rechtsanwaltskammer zugelassen.

Zugelassene BAGs (202)

Jahr GbR eGbR PartG

2022 170 - 65

2023 163 - 44

2024 122 2 43

Nicht zugelassene BAGs (167)
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Fachanwalt für gestellte  
Anträge vom 

erledigt bis gestellte  
Anträge vom 

erledigt bis

01.01.– 31.12.2023 31.12.2023 01.01.– 31.12.2024 31.12.2024

Agrarrecht 1 1 0 0

Arbeitsrecht 15 14 18 17

Bank- und Kapitalmarktrecht 1 2 0 0

Bau- und Architektenrecht 5 4 6 4

Erbrecht 5 6 7 4

Familienrecht 9 6 12 12

Gewerblicher Rechtsschutz 0 5 1 1

Handels- und Gesellschaftsrecht 5 3 2 3

Insolvenzrecht 4 1 2 5

IT-Recht 2 4 1 2

Internationales Wirtschaftsrecht 0 1 0 0

Medizinrecht 5 2 4 5

Miet- und 
Wohnungseigentumsrecht 3 4 4 4

Migrationsrecht 1 2 0 0

Sozialrecht 5 3 0 2

Sportrecht 0 1 0 0

Steuerrecht 7 6 3 1

Strafrecht 10 15 11 6

Transport- und Speditionsrecht 0 0 0 0

Urheber- und Medienrecht 0 0 0 0

Vergaberecht 3 1 2 1

Verkehrsrecht 12 12 7 9

Versicherungsrecht 1 1 2 1

Verwaltungsrecht 0 1 3 2

Gesamt 94 95 85 79

Abnahme der in 2024 gestellten Anträge im Vergleich zum Vorjahr: 9,6 %

Bearbeitete Anträge aus den Bezirken der  
Rechtsanwaltskammern Bamberg und Nürnberg
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Neu verliehene Befugnisse zum Führen einer Fachan-
waltsbezeichnung im Bezirk der RAK Nürnberg

in 2023
verliehen

in 2024
verliehen

insg. 
zugelassen
Stand: 
31.12.2024

davon 
weiblich

in Prozent

Agrarrecht 1 0 4 1 25%

Arbeitsrecht 9 12 374 130 35%

Bank- und Kapitalmarktrecht 1 0 36 6 17%

Bau- und Architektenrecht 4 2 135 25 19%

Erbrecht 3 3 79 33 42%

Familienrecht 3 9 333 205 62%

Gewerblicher Rechtsschutz 2 1 29 10 34%

Handels- und Gesellschaftsrecht 1 3 96 19 20%

Insolvenzrecht 0 2 67 17 25%

Internationales Wirtschaftsrecht 1 0 11 3 27%

IT-Recht 4 2 37 7 19%

Medizinrecht 1 5 65 31 48%

Miet- und 
Wohnungseigentumsrecht 1 3 129 47 36%

Migrationsrecht 1 0 7 2 29%

Sozialrecht 0 1 38 20 53%

Sportrecht 1 0 1 0 0%

Steuerrecht 5 1 162 42 26%

Strafrecht 7 2 153 30 20%

Transport- und Speditionsrecht 0 0 4 2 50%

Urheber- und Medienrecht 1 0 5 1 20%

Vergaberecht 2 0 11 5 45%

Verkehrsrecht 8 6 186 42 23%

Versicherungsrecht 1 0 79 17 22%

Verwaltungsrecht 1 1 46 13 28%

Gesamt Fachanwaltstitel 58 53 2.087 708 34%
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Bezeichnung 2008 2010 2014 2016 2018 2020 2021 2022 2023 2024
Agrarrecht 1 4 4 4 4 4 4 4 4
Arbeitsrecht 228 264 311 323 349 354 358 362 366 374
Bank- u. Kapitalmarktrecht 6 18 24 24 32 35 34 36 36 36
Bau- u. Architektenrecht 84 91 111 108 116 125 125 130 134 135
Erbrecht 38 50 62 65 68 73 74 77 79 79
Familienrecht 298 337 361 355 356 357 359 347 339 333
Gewerblicher Rechtsschutz 10 17 22 23 26 26 26 25 29 29
Handels- u. Ges.recht 28 43 60 66 80 88 89 93 93 96
Insolvenzrecht 38 43 60 63 65 68 66 66 65 67
Intern. Wirtschaftsrecht 3 6 6 8 9 10 11
IT-Recht 3 5 16 16 27 30 31 32 39 37
Medizinrecht 22 32 43 46 53 57 56 57 60 65
Miet- u. 
Wohnungseigentumsrecht 71 91 118 124 132 132 131 129 129 129

Migrationsrecht 1 2 3 5 7 7
Sozialrecht 29 33 39 42 45 43 44 43 42 38

Sportrecht 0 0 0 1 1
Steuerrecht 134 144 156 162 163 163 160 157 162 162
Strafrecht 75 80 106 119 131 138 139 147 152 153
Transp.- u. Speditionsrecht 4 5 7 8 8 8 8 5 4 4
Urheber- u. Medienrecht 1 3 4 3 3 3 4 4 5 5
Vergaberecht 2 4 6 8 9 11 11
Verkehrsrecht 91 112 136 150 163 174 174 175 182 186
Versicherungsrecht 48 55 70 70 77 83 84 80 81 79
Verwaltungsrecht 43 47 42 42 47 46 46 48 48 46

Gesamt 1.251 1.471 1.752 1.818 1.956 2.021 2.031 2.040 2.078 2.087

Geführte Fachanwaltsbezeichnungen (Stand 31.12.2024)

prozentuale Veränderung	

2006-2008

2008-2010

2010-2012

2012-2013

2013-2014

2014-2016

2016-2018

2018-2020

2020-2021

2021-2022

2022-2023

2023-2024

2006-2024

Einführung weiterer  
Fachanwaltsbezeichnungen durch die 
Satzungsversammlung:

Beschluss vom 07.11.2005: 
Gewerblicher Rechtsschutz, 
Handels- und Gesellschaftsrecht
Beschluss vom 03.04.2006: 
Urheber- und Medienrecht, IT-Recht
Beschluss vom 14.11.2008:
Agrarrecht
Beschluss vom 07.12.2013: 
Internationales Wirtschaftsrecht
Beschluss vom 16.03.2015: 
Vergaberecht
Beschluss vom 09.11.2015:
Migrationsrecht
Beschluss vom 26.11.2018: 
Sportrecht

  20%

21%

9%

6%

2,60%

3,77%

7,59%

3,32%

0,49%

0,44%

1,80%

0,43%

206%

206%
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Ausbildungsinitiative 3W 
 
Im Rahmen der Ausbildungsinitiative „3 W, Wissen + Wollen + Weiterkommen“ nahm die RAK Nürn-
berg im Berichtsjahr bei folgenden Ausbildungsmessen bzw. Ausbildungsbörsen teil: 

Messen 2024

22.02.2024 CHEKK Der Ausbildungstreff Realschule Zirndorf

18.10.2024 Parentum Fürth 

15.11.2024 CHEKK Nürnberg

Im Berichtsjahr besuchte die RAK Nürnberg folgende Schulen, um die Schülerinnen und Schüler direkt 
vor Ort im Rahmen von Referaten bzw. Vorträgen über den Beruf der Rechtsanwaltsfachangestellten zu 
informieren und für diesen zu gewinnen: �

Datum Schule

22.02.2024 Berufsbasar Realschule Neuendettelsau

27.02.2024 Berufswahlseminar Schönwerth-Realschule Amberg

07.03.2024 Liebfrauenhaus Herzogenaurach

20.03.2024 Berufenachmittag Anton-Seitz-Mittelschule Roth

02.05.2024 Mittelschule Neustadt

05.11.2024 Berufskundlicher Tag der Realschule Herzogenaurach

10.12.2024 Berufswahlseminar an der Staatl. Wirtschaftsschule in Weiden

Rechtsanwaltsfachangestellte
Eingetragene Ausbildungsverhältnisse

Jahr Gesamtzahl neu abgeschlossen vorzeitig aufgelöst*
2014 469 249 83
2015 482 252 113
2016 499 265 94
2017 493 228 86
2018 425 202 87
2019 433 216 95
2020 417 198 73
2021 396 167 73
2022 360 160 65
2023 293 147 70
2024 287 136 51

Die Rechtsanwaltskammer Nürnberg nahm im Rahmen der Ausbildungsinitiative am 23.03.2024 ge-
meinsam mit zahlreichen Initiativen der weiteren regionalen Rechtsanwaltskammern erstmals an der 
Online-Jobmesse Stuzubi digital bundesweit teil. 

Am 13.06.2024 traf sich die Ausbildungsinitiative mit Vertretern der Arbeitsagentur Weiden. In einem 
rund zwei Stunden andauernden Gespräch konnte die Ausbildungsinitiative mit vielen Vorurteilen dem 
Beruf der Rechtsanwaltsfachangestellten gegenüber aufräumen und die teils sehr veralteten Informatio-
nen durch ein modernes Berufsbild ersetzen. Die Ausbildungsinitiative hat ihrerseits wertvollen Input zu 
den verschiedenen Möglichkeiten im Bereich Quereinstieg und Umschulung erhalten. 
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Jahr Gesamtzahl neu abgeschlossen vorzeitig aufgelöst*

Zu-/Abnahme im Vergleich
2013 – 2014 - 9,11 % - 0,4 % - 6,74 %
2014 – 2015 + 2,8 % +1,2 % + 36,14 %
2015 – 2016 + 3,53 % + 5,16 % - 16,8 %
2016 – 2017 - 1,2 % - 13,96 % - 8,51 %
2017 – 2018 - 13,8 % - 11,4 % + 1,2 %
2018 – 2019 + 2,12 % + 6,93 % + 9,20 %
2019 – 2020 - 3,70 % - 8,33 % - 23,16 %
2020 – 2021 - 5,04 % - 15,66 % 0,00 %
2021 – 2022 - 9,09 % - 4,19 % - 10,96 %
2022 – 2023 -18,61 % - 8,12 % + 7,69 %
2023 – 2024 -2,05 % - 6,12 % -27,14 %

*während der gesamten Lehrzeit

Auszubildende zum 31.12.2024

davon im ... Ausbildungsjahr

Gesamt männlich weiblich 1. (2024) 2. (2023) 3. (2022/19)

287 19 268 115 82 90

Verkürzte Ausbildungsverträge 
in der Lehrlingsrolle 2024 wegen

beruflicher Vorbildung 9

schulischer Vorbildung 13

Umschulung 0
Lebensalter über 21 
Jahre 5

sonst. Gründe 0

Gesamt 27*

Ausbildungsverzeichnis 2024

*(aus allen Azubis eingetragen 2024)

männlich weiblich Gesamt

Insgesamt neu eingetragen 10 128 138

abzgl. vorzeitig aufgelöst * 2 20 22

abgeschlossene aktive AusbV 8 108 116

Neu abgeschlossene Ausbildungsverträge

* vor Beginn der Ausbildung oder während des ersten Ausbildungsjahres

01.01. bis 31.12.2024

insgesamt männlich weiblich

51 4 47

Vorzeitige Auflösung von insgesamt bestehenden BAV´s

Auszubildende männlich 19, 
davon vorzeitig beendet 2
(10,5 %)

Auszubildende weiblich 268,
davon vorzeitig beendet 20
(7,5 %)
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Beendigung vor Beginn 2

in der Probezeit 16

Aufhebung/gegenseitiges Einvernehmen 14

Beendigung durch Ausbilder/Rechtsanwalt 4

Beendigung durch Auszubildenden 14

Sonstiges 1

Vorzeitige Auflösung

Vom 01.01.2024 bis 31.12.2024 wurden 20 BAV’s auf Grund Wechsels neu ins Ausbildungsverzeichnis 
aufgenommen.

Schulische Vorbildung der Auszubildenden im Ausbildungsverzeichnis 
2024

Sonstiger Schulabschluss (2) 

ohne Mittelschulabschluss (1) 

Mittelschule (25) 

Wirtschaftsschule (0)

Fachhochschulreife/Abitur (23) Realschule/Mittlere Reife
10. Klasse
Gymnasium 10. Klasse 
(87) 

 Gesamt 138

neu abgeschlossene Ausbildsungsverträge 2024
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Berufsschule 2024 II 2024 I 2023 II 2023 I 2022 II 2022 I 2021 II 2021 I 2020 II 2020 I

Nürnberg 19,64 13,64 24,19 22,86 27,57 4,55 3,27 17,39 21,31 42,42

Regensburg 31,58 66,67 14,28 50,00 18,75 4,35 14,28 9,10 11,36 50,00

Straubing 0 k.T. 0 k.T 0 k.T 0 k.T 0 k.T

k.T. = keine Teilnehmer

Durchfallquote bei den Abschlussprüfungen in %

Teilnehmer bestanden nicht
bestanden 2

Durchfall-
quote

Nürnberg 22 19 3 13,64 %

Regensburg 3 1 2 66,67 %

Straubing 0 0 0 0,00 %

Gesamt 25 20 5 20,00 %

Winter-Abschlussprüfung 2024/I

Crash-Kurs

Der Crash Kurs wurde am 
10.05.2024 und 11.05.2024 in der 
Berufsschule Nürnberg und am 
14.05.2024 in der Berufsschule 
Regensburg durchgeführt. 
Die Referentinnen waren die 
Rechtsfachwirtinnen Simone 
Hartmann, Martina Hylla und 
Manuela Knauer. In Regensburg 
nahmen 11 und in Nürnberg 30 
Teilnehmende das Angebot an.
� q

Note 1 Note 2 Note 3 Note 4 Note 5 Note 6

Nürnberg 4 11 17 13 6 5

Regensburg 1 2 4 6 4 2

Straubing 1 - - - 3 - -

Sommer-Abschlussprüfung 2024/II

Hinweis: 

Hinweis: Die zur Rechtsanwaltskammer Nürn-
berg gehörigen Schüler der Berufsschule Strau-
bing werden zuständigkeitshalber durch die 
Rechtsanwaltskammer München geprüft. Die 
Verwaltung und Ausstellung der Zeugnisse 
erfolgt wiederum durch die Kammer Nürnberg.

Trotz der Gesamtnote 4 kann die Prüfung nicht 
bestanden sein, wenn in einem Prüfungsfach 
die Note 6 oder in zwei Prüfungsfächern die 
Note 5 erzielt wurde.

Teil- 
nehmer

bestanden nicht
bestanden 2 

Rück-
tritt

Durchfall-
quote

Nürnberg 56 42 11 3 19,64 %

Regensburg 19 12 6 1 31,58 %

Straubing 3 3 0 0 0,00 %

Gesamt 78 57 17 4 21,79 %

Prüfungsausschüsse

Die Rechtsanwaltskammer Nürn-
berg unterhält 6 Prüfungsaus-
schüsse, 2 davon in Regensburg 
und 4 davon in Nürnberg. Ein 
Ausschuss setzt sich aus einem 
Arbeitgebervertreter (Rechts-
anwalt), einer Lehrkraft und 
einem Arbeitnehmervertreter, 
sowie jeweils einem Stellver-
treter zusammen. Insgesamt 
sind mithin 36 Ehrenamtliche 
in diesen Ausschüssen tätig.� q

Note 1 Note 2 Note 3 Note 4 Note 5 Note 6

Nürnberg 2 1 6 10 2 1

Regensburg - - - 1 1 1

Straubing1 - - - - - -
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Prüfungsausschüsse

Für die Abnahme der Fortbil-
dungsprüfung zum/zur Geprüf-
ten Rechtsfachwirt/in haben die 
drei bayerischen Rechtsanwalts-
kammern 2 gemeinsame Prü-
fungsausschüsse gemäß § 1 PO 
eingerichtet. Insgesamt sind pro 
Ausschuss 12 Arbeitgebervertre-
ter, Arbeitnehmervertreter und 
Dozenten ehrenamtlich tätig. Der 
Prüfungsausschuss II mit Sitz in 
Nürnberg hat seine Tätigkeit im 
Jahr 2011 aufgenommen. Seither 
finden die Prüfungen zeitgleich 
jährlich in München und Nürn-
berg statt.

Die aktuelle Besetzung des Prü-
fungsausschusses II finden Sie 
auf unserer Homepage unter 
https://www.rak-nbg.de/
rechtsfachwirt/pruefung�
�
�
�
�
�
� q

Jahr Teilnehmer davon bestanden* Durchfallquote
gesamt Nbg/Ba* ja nein

2014 120 38 22 16 42,1 %
2015 99 34 19 15 44,1 %
2016 104 39 24 15 38,5 %
2017 100 37 15 22 59,5 %
2018 107 40 31 8 20,0 %
2019 85 25 14 11 44,0 %
2020 79 31 15 16 48,5 %
2021 75 34 24 10 29,4 %
2019 85 25 14 11 44,0 %
2020 79 31 15 16 48,5 %
2021 75 34 24 10 29,4 %
2022 54 24 11 13 54,17 %
2023 67 24 12 12 50,00 %
2024 55 28 14 14 50,00 %

Fortbildungsprüfung zum/zur Geprüften Rechtsfachwirt/in 2024

Ergebnisse der Teilnehmer mit bestandener  
Fortbildungsprüfung für den Bezirk der RAK Nürnberg

Jahr Note Gesamt 

1 2 3 4
2014 - 2 8 9 19
2015 - - 7 7 14
2016 - - 7 12 19
2017 - - 4 8 12
2018 - - 15 10 25
2019 - - 1 13 14
2020 - - 7 8 15
2021 - 3 12 5 20
2019 - - 1 13 14
2020 - - 7 8 15
2021 - 3 12 5 20
2022 - - 6 5 11
2023 - 1 4 7 12
2024 - - 5 9 14

Altersstruktur der zum Kammerbezirk Nürnberg
gehörenden Prüfungsteilnehmer

Geburtsjahr 2020 2021 2022 2023 2024
1962–1972 0 0 0 0 0
1973–1982 0 2 1 2 1
1983–1990 6 3 1 2 5
1991–1999 10 18 21 16 13
> 2000 0 0 1 4 9
Gesamt 16 23 24 24 28

Rechtsfachwirt
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HAUSHALT

RAK Nürnberg		
	
Einnahmen-Ausgaben-Rechnung 2023/2024	 €	 €

			   2023	 2024

Einnahmen
Aus Vermögen			 
Zinsen	 5.220,89	 16.420,00
Gewinne aus Wertpapieren	 712,32	 305,48
Mieten	 368,16	 368,16
Summe	 6.301,37	 17.093,64

Laufend			 
Beiträge	 1.033.034,50	 1.476.972,44
Umlage beA	 340.410,00	 368.742,00
Tagungen	 55.045,00	 64.840,00
Prüfungsgebühren	 54.119,59	 50.314,33
Geldbußen	 87.370,00	 22.500,00
Fachanwaltsgebühren	 62.850,00	 62.300,00
Sonstige Gebühren	 166.403,50	 182.719,00
Sonstige Einnahmen	 19.037,65	 5.876,68
Summe	 1.818.270,24	 2.234.264,45
			 
Gesamt zum 31. Dez. (Soll-Einnahmen)	 1.824.571,61	 2.251.358,09

			 
Gesamt zum 31. Dez. (Soll-Einnahmen)	 1.824.571,61	 2.251.358,09
zuzügl. Forderungen aus Vorjahr	 22.491,52	 54.456,09
abzügl. Forderungen lfd. Jahr	 -54.456,09	 -31.183,53
			 
Gesamtsummen zum 31. Dez. (Ist-Einnahmen)	 1.792.607,04	 2.274.630,65
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Einnahmen-Ausgaben-Rechnung 2023/2024	 €	 € 	
	
			   2023	 2024

Ausgaben		
Aus Vermögen		
Bankgebühren	 1.673,17	 1.480,93
Wertpapierverlust	 0,00	 349,80
Summe	 1.673,17	 1.830,73

Laufende			 
Verwaltung	 958.921,84	 942.123,74
Vorstand u. Anwaltsgericht	 169.905,05	 180.688,39
Azubi-Schulung	 38.475,42	 33.211,53
Ausbildungsinitiative	 7.697,71	 5.443,16
Referendare	 64.245,35	 58.245,03
Beiträge, Versicherungen	 594.978,64	 633.852,23
Sterbegelder	 39.000,00	 0,00
Gerichtskosten	 5.426,86	 4.793,58
Tagungen	 35.723,17	 47.541,26
Fachanwälte	 27.294,21	 37.898,90
Ehrungen u. Repräsentationskosten	 20.300,67	 17.818,33
Reisekosten	 18.551,11	 23.189,49
Sonstige Ausgaben	 116.871,17	 111.829,00
Summe	 2.097.391,20	 2.096.634,64
			 
Gesamt zum 31. Dez. 	 2.099.064,37	 2.098.465,37

			 
Gesamt zum 31. Dez. 	 2.099.064,37	 2.098.465,37
zuzügl. gezahlte Verbindlichkeiten aus Vorjahr	 40.342,24	 41.076,97
abzügl. offene Verbindlichkeiten lfd. Jahr	 -41.076,97	 -22.524,58
		  2.098.329,64	 2.117.017,76
			 
Saldo	 -305.722,60	 157.612,89
Gesamtsummen zum 31. Dez.	 1.792.607,04	 2.274.630,65
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RAK Nürnberg

Vermögensübersicht zum 31.12.2024	 €	 €

AKTIVA				    2023	 2024

A. Anlagevermögen					   
						    
1. Grundstücke				    327.941,24	 317.529,24
2. Geschäftsausstattung				    36.922,48	 41.374,98
Summe				    364.863,72	 358.904,22	

					   
B. Umlaufvermögen						    
						    
1. Forderungen u. sonstige Vermögensgegenstände		  119.144,26	 59.839,60
abzügl. Abwertung 2022 inkl. Ausbuchung 2024		  -64.688,17	 -28.656,07
Forderungen nach Abwertung aus Vorjahren		  54.456,09	 31.183,53
abzügl. Abwertung Geschäftsjahr				    0,00	 -12.379,61
Forderungen nach Abwertung				    54.456,09	 18.803,92

2. Flüssige Mittel und Wertpapiere				    952.486,78	 1.110.099,67
Summe				    1.006.942,87	 1.128.903,59
						    
Gesamt				    1.371.806,59	 1.487.807,81
						    
						    
PASSIVA				    2023	 2024
						    
A. Eigenkapital				    1.330.729,62	 1.465.283,23
B. Verbindlichkeiten				    41.076,97	 22.524,58

Gesamt				    1.371.806,59	 1.487.807,81

						    
Flüssige Mittel und Wertpapiere zum 31.12.2023		  952.486,78
Flüssige Mittel und Wertpapiere zum 31.12.2024		  1.110.099,67

Unterschied/Verlust			   157.612,89
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EINNAHMEN	 €	 €	 €

Bezeichnung	 Voranschlag 2024	              Abschluss 2024	  Voranschlag 2025 

Mitgliedsabhängige Erlöse				  
8003	 Umlage beA 	 340.500,00	 368.742,00	 366.004,00
8000	 Mitgliedsbeiträge	 1.440.000,00	 1.476.972,44	 1.440.000,00
8010	 Geldbußen	 35.000,00	 22.500,00	 30.000,00
8015	 Zwangsgelder	 1.000,00	 0,00	 0,00
	 Zwischensumme	 1.816.500,00	 1.868.214,44	 1.836.004,00

Verwaltungsgebühreneinnahmen				  
8020	 RA-Zulassung	 80.000,00	 115.175,00	 90.000,00
8022	 Wechsel der Zulassung	 6.000,00	 7.600,00	 8.000,00
8023	 Fachanwaltsgebühren	 65.000,00	 62.300,00	 65.000,00
8024	 Vertreterbestellung	 500,00	 250,00	 500,00
8025	 RA-Gesellschaften	 20.000,00	 34.000,00	 20.000,00
8027	 Berufsbildungsmesse	 1.000,00	 0,00	 1.000,00
8028	 Crash-Kurs	 2.500,00	 1.325,00	 1.500,00
8029	 Rechtsfachwirt-Prüfungsgebühren	 8.000,00	 8.950,00	 9.000,00
8030	 Azubi-Prüfungsgebühren	 17.000,00	 14.062,50	 15.000,00
8031	 Eintragung BAV	 3.500,00	 3.600,00	 3.500,00
8032+8042 Sonstige Einnahmen	 4.500,00	 1.024,48	 2.000,00
8040	 Mahngebühren	 1.000,00	 1.920,00	 2.000,00
8041	 Anwaltsgericht	 2.500,00	 604,45	 2.000,00
8051	 Bundeseinheitliche Anwaltsausweise	 12.500,00	 16.150,00	 12.000,00
8055	 RDG	 1.000,00	 0,00	 1.000,00
8056	 Vollmachtsdatenbank	 500,00	 475,00	 500,00
	 Zwischensumme	 225.500,00	 267.436,43	 233.000,00

Sonstige Einnahmen				  
8100	 Seminare	 65.000,00	 64.840,00	 65.000,00
8201	 RRef.-Ausbildung u. Prüfung	 28.000,00	 27.301,83	 28.000,00
8300	 Begabtenförderung	 6.000,00	 4.061,75	 6.000,00
8501	 Erstattungen aus Zivilrechtstreitigkeiten	 3.000,00	 0,00	 3.000,00
8502	 Erstattungen von Versicherungen	 0,00	 0,00	 2.500,00
8503	 Rückzahlungen Abwicklerkosten	 1.000,00	 0,00	 1.000,00
8504	 Vertragsstrafe	 500,00	 186,00	 500,00
8506	 GWG Bußgeld	 2.500,00	 2.224,00	 12.500,00
	 Zwischensumme	 106.000,00	 98.613,58	 118.500,00

Einnahmen aus Vermögen				  
8200	 Mieteinnahmen	 400,00	 368,16	 400,00
8500	 Zinserträge	 7.000,00	 16.420,00	 15.000,00
8510	 Übertrag aus Vermögen	 133.372,22		  227.968,18
8550	 Gewinne aus Wertpapieren	 100,00	 305,48	 300,00
	 Zwischensumme	 140.872,22	 17.093,64	 243.668,18

Gesamtsumme Einnahmen	 2.288.872,22	 2.251.358,09	 2.431.172,18
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AUSGABEN	 €	 €	 €

Bezeichnung	                Voranschlag 2024	              Abschluss 2024	  Voranschlag 2025

Anschaffungen				  
4010	 Büroeinrichtung	 4.000,00	 1.443,83	 4.000,00
4020	 GwG (Sofortabschreibung)	 5.000,00	 7.079,72	 5.000,00
4030	 Geschäftsausstattung	 40.000,00	 17.602,70	 20.000,00
4040	 Lizenzen an Schutzrechten	 10.000,00	 1.911,14	 10.000,00
4050	 GwG (150,- bis 1.000,-)	 2.000,00	 0,00	 2.000,00
4060	 Instandhaltung Büroräume	 20.000,00	 916,09	 10.000,00
4070	 Entwicklung Verwaltungssoftware	 0,00	 0,00	 100.000,00
	 Zwischensumme	 81.000,00	 28.953,48	 151.000,00
				  
Personalkosten				  
4100	 Gehälter	 710.000,00	 699.973,63	 730.000,00
4120	 VwL	 5.000,00	 3.231,48	 5.000,00
4130	 Pensionskasse	 6.000,00	 4.680,00	 6.000,00
4140	 Aushilfslöhne	 3.500,00	 1.269,40	 3.500,00
4160	 Sonstige Personalkosten	 7.000,00	 3.949,29	 5.000,00
4180	 Reisekosten Angestellte	 6.000,00	 5.021,43	 7.000,00
4190	 Berufsgenossenschaft	 2.000,00	 2.611,18	 3.000,00
	 Zwischensumme	 739.500,00	 720.736,41	 759.500,00

Verwaltungskosten				  
4700	 Porto	 5.000,00	 5.297,86	 5.500,00
4710	 Telefon	 1.500,00	 1.547,12	 1.600,00
4720	 Leasing, Wartung	 40.000,00	 40.157,09	 45.000,00
4730	 Büromaterial	 7.000,00	 1.840,98	 3.500,00
4740	 Bücher/Zeitungen	 13.000,00	 11.700,14	 13.000,00
4745	 Kopierkosten	 10.000,00	 7.191,62	 10.000,00
4760	 Instandhaltung, Reparatur Büromaschinen	 500,00	 606,60	 1.000,00
4770+4771 Raumkosten	 70.000,00	 67.404,17	 70.000,00
4780	 Parkplatz	 22.000,00	 21.829,00	 22.000,00
4790	 Bankgebühren	 2.500,00	 1.480,93	 2.500,00
4791	 Verlust aus Wertpapieren	 0,00	 349,80	 0,00
4793	 Bundeseinheitliche Anwaltsausweise	 12.500,00	 13.419,18	 12.500,00
4795	 Sonstige Kosten	 25.000,00	 21.440,09	 25.000,00
	 Zwischensumme	 209.000,00	 194.264,58	 211.600,00

Beiträge u. Versicherungen				  
		  Umlage beA	 340.500,00	 368.742,00	 366.004,00
4600	 BRAK	 222.470,00	 239.184,00	 234.935,00
4601	 Institut für freie Berufe	 1.022,58	 1.022,58	 1.022,58
4603	 Verband Europäischer RAe	 2.012,00	 2.012,00	 2.012,00
4605	 Dt. EDV-Gerichtstag	 60,00	 120,00	 60,00
4606	 Jur. Studiengesellsch. Regensburg e.V.	 25,00	 0,00	 25,00
4607	 Förderverein anwaltsbez. Ausbildung	 10.000,00	 10.000,00	 10.000,00
4608	 Verband freier Berufe in Bayern e.V.	 11.782,64	 6.838,41	 7.513,60
4609	 Rechts- u. Justizstandort Bayern e.V.	 100,00	 100,00	 100,00
4610	 Versicherungen	 6.500,00	 5.833,24	 6.500,00
	 Zwischensumme	 594.472,22	 633.852,23	 628.172,18
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Bezeichnung	 Voranschlag 2024	              Abschluss 2024	  Voranschlag 2025 

Repräsentation				  
4800	 Ehrungen	 1.500,00	 990,00	 1.500,00
4801	 Bewirtungen Dritter	 7.000,00	 7.085,71	 7.000,00
4802	 Mitgliederversammlung	 7.500,00	 5.358,04	 7.500,00
4803	 Sonstige	 2.500,00	 4.384,58	 4.000,00
	 Zwischensumme	 18.500,00	 17.818,33	 20.000,00

Vorstandsaufwendungen				  
4810	 Unterkunft u. Verpflegung	 20.000,00	 15.679,04	 20.000,00
4811	 Reisekosten	 20.000,00	 23.189,49	 24.000,00
4812	 Abwesenheitsgeld etc.	 40.000,00	 37.251,00	 40.000,00
4813	 Sonstige 	 6.000,00	 7.468,51	 7.500,00
4814	 Aufwandsentschädigungen	 122.400,00	 121.400,00	 122.400,00
	 Zwischensumme	 208.400,00	 204.988,04	 213.900,00

Berufsausbildungskosten				  
4900	 RRef.-Ausbildung u. Prüfung	 35.000,00	 29.125,18	 35.000,00
4901	 Fachanwaltsprüfung	 35.000,00	 37.898,90	 40.000,00
4902	 Azubi-Ausbildung	 40.000,00	 33.211,53	 35.000,00
4904	 Rechtsfachwirtprüfung	 12.000,00	 7.685,98	 10.000,00
4905	 Begabtenförderung	 6.000,00	 1.566,47	 6.000,00
4906	 Crash-Kurs	 3.000,00	 1.957,73	 3.000,00
4908	 Berufsfeld Anwaltschaft	 30.000,00	 29.119,85	 30.000,00
4910	 Fortbildungskosten (Seminare)	 60.000,00	 47.541,26	 60.000,00
4940+4907 Ausbildungsinitiative	 65.000,00	 5.443,16	 71.000,00
	 Zwischensumme	 286.000,00	 193.550,06	 290.000,00

Öffentlichkeitsarbeit				  
4950	 PR u. Mitgliederinformation	 70.000,00	 56.454,37	 70.000,00
4960	 Sonstige	 2.000,00	 0,00	 2.000,00
	 Zwischensumme	 72.000,00	 56.454,37	 72.000,00

Soziale Ausgaben				  
5001	 Sterbegeldzahlungen	 5.000,00	 0,00	 5.000,00
5002	 Unterstützungen RA-Witwen	 5.000,00	 0,00	 5.000,00
5005	 Sonstige soziale Ausgaben	 1.000,00	 0,00	 1.000,00
	 Zwischensumme	 11.000,00	 0,00	 11.000,00

Kosten Anwaltsgericht				  
5101	 Gerichtskosten	 1.000,00	 0,00	 1.000,00
5102	 Zeugen, Pflichtverteidiger	 5.000,00	 3.642,77	 5.000,00
5103	 Aufwandsp. u. Fahrtkosten	 5.000,00	 2.400,00	 5.000,00
5110	 Sonstige	 1.500,00	 315,58	 1.500,00
5112	 Ausgebuchte Geldbußen/Zwangsg. etc.	 1.000,00	 0,00	 1.000,00
	 Zwischensumme	 13.500,00	 6.358,35	 13.500,00
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Bezeichnung	 Voranschlag 2024	 Abschluss 2024	  Voranschlag 2025 

Kosten zivilr. Verfahren				  
5115	 Gerichtskosten	 3.000,00	 2.855,25	 3.000,00
5116	 Vollstreckungskosten	 1.000,00	 12,93	 1.000,00
5117	 Sonstige 	 3.500,00	 1.925,40	 3.500,00
	 Zwischensumme	 7.500,00	 4.793,58	 7.500,00

Abwicklertätigkeit				  
5201	 Vergütung Kanzleiabwicklung	 45.000,00	 36.695,94	 50.000,00
5202	 Verfahrenskosten	 2.000,00	 0,00	 2.000,00
5210	 Sonstige	 1.000,00	 0,00	 1.000,00
	 Zwischensumme	 48.000,00	 36.695,94	 53.000,00
 
Ausgaben	 2.288.872,22	 2.098.465,37	 2.431.172,18
				  
Einnahmen	 2.288.872,22	 2.251.358,09	 2.431.172,18
Ausgaben	 2.288.872,22	 2.098.465,37	 2.431.172,18
Differenz 	 0,00	 152.892,72	 0,00
				  
abzügl. Verbindlichkeiten 2023 (bezahlt 2024)		  41.076,97	
zuzügl. Verbindlichkeiten 2024 (bezahlt 2025)		  22.524,58	
				    134.340,33	
				  
zuzügl. Forderungen aus 2023 (Eingang 2024)		  119.144,26	
abzügl. Forderungen aus 2024 (31.12.2024 offen)		  59.839,60	
abzügl. ausgebuchte Altforderungen zum 31.12.2024		  36.032,10
	
Gewinn		  157.612,89	
				  
				  
Kontrollrechnung				  
				  
Flüssige Mittel u. Wertpapiere zum 31.12.2023		  952.486,78	
Flüssige Mittel u. Wertpapiere zum 31.12.2024		  1.110.099,67	
Unterschied		  157.612,89	
				  
Die Posten sind untereinander deckungsfähig				  
				  
Nürnberg, den 20.02.2025 				  
				  
				  
Dr. Besold				  
Schatzmeister				  
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